
Sonderausstellung 
Front und „Heimatfront“ 

vom 29. Januar bis 26. März 2017

Ausgewählte Themen aus den Ausstellungen  
„Siegen an der ‚Heimatfront‘ 1914–1918“  

und „Jüdische Soldaten des Ersten Weltkriegs“

Veranstalter:
Aktives Museum Südwestfalen 

Stadtarchiv Siegen 
Geschichtswerkstatt Siegen

Regionale Aspekte  
des Ersten Weltkriegs

Öffnungszeiten: 
Sonntag und Dienstag 15-18 Uhr; Eintritt frei

Kostenlose Sonntagsführungen um 15.30 Uhr  
am 5. und 19. Februar sowie 5. und 19. März

Führungen für Schulklassen/Gruppen 
nach Vereinbarung (siehe Rückseite)

Aktives Museum Südwestfalen
Obergraben 10, 57072 Siegen



Führungen für Schulklassen durch  
die Sonderausstellung „Front und ‚Heimatfront‘“ 

des Aktiven Museums Südwestfalen

Die Ausstellung ist ein Angebot an die Schulen im Kreis Siegen-
Wittgenstein, das Thema „Erster Weltkrieg“ am Beispiel der 
 eigenen Region zu vertiefen. Für die Führung von Schulklassen 
durch die Ausstellung steht – wie schon bei der Ausstellung im 
Frühjahr im Siegerlandmuseum im Oberen Schloss – qualifizier-
tes Ausstellungspersonal zur Verfügung. Hier einige Impressio-
nen und Schülerstimmen zur damaligen Ausstellung: 

Der in der Ausstellung  
gezeigte Film über die Geschichte  
der Siegener Abiturklasse  
im Ersten Weltkrieg ist jetzt  
auch im Internet zu sehen.
https://youtu.be/elzYo2SuI1w

Termine und Anmeldungen für Führungen: 
hanswalter.klein@googlemail.com

„Viele Bilder waren dort zu 
sehen, was es sehr interes-
sant gemacht hat. Es war 
abwechslungsreicher als nur 
etwas vorgelesen zu bekom-
men aus einem Buch.“ 
(Fjolla, Klasse 9, Realschule 
Am Häusling)

„Ich fand die Ausstellung 
alles in allem gut. Es war 
mal was anderes, als in der 
Klasse zu sitzen und diese 
Informationen zu bekom-
men. ... Ich fand es gut, 
dass wir uns dann später 
noch einmal alles in Ruhe 
selbst ansehen durften.  
Der Film war ebenfalls sehr 
gut; es war eine Abwechs-
lung. Man bekam durch 
ihn ein besseres Gefühl für 
die Situation damals, man 
war sozusagen für ein paar 
 Minuten mittendrin.“ 
(Berfin, Klasse 9,  Realschule 
Am Häusling)


